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Fokus 
1. Tag  

(Markierung) 

2. Tag  

(OP) 

3. Tag  

(Staging/OP) 

4. Tag  

(Entlassung) 

Entlasstag 

Visite  
 

− Visite am Morgen (8:15-9:00 Uhr), bei OP am Tag postoperative Visite 
− Kontrolle auf Nachblutung und Schmerzen 

− Ärztliches 
Abschlussgespräch 

− Pflegerisches 

Abschlussgespräch 
 
Sie erhalten von uns: 

− Arztbrief 
− Laborbefunde 
− zur Befundbesprechung                                                                             

− Evtl. mitgebrachte Un-

terlagen          

Operation, 

Planung − Die Lokalisation 
des/der zu entfernen-

den Schildwächter-
Lymphknoten(s) richtet 
sich nach dem Befund 
der Markierung in der 

Nuklearmedizin. 

− ggf. weitere Markierung 
über Farbstoff 

− operative Entfernung 
des/der Wäch-
terlymphknoten unter 
Narkose oder lokaler 

Betäubung 
− gleichzeitig Nachent-

fernung im Tumorbe-
reich 
 

  

Körperpflege, 

Mobilität 
 

− Verbände sollten nicht nass werden.  

− Körperpflege an nicht verbundenen Arealen ist normal möglich. 
− Sie sind normal mobil, falls nichts anderes in der Aufklärung vereinbart wird. 

Schmerzen 
 

− Wir fragen Ihre Schmerzen ab. 
− Bei Bedarf erhalten Sie Schmerzmedikamente. 

Wundmanagement 

 

− Wenn der Verband 
nach der Operation 
nicht durchgeblutet ist 
oder sich gelockert hat, 
ist am 2./3. Tag kein 

Verbandwechsel nötig. 

− Bei am Vortag ver-
schlossenen Wunden 
erfolgt ein Verbands-
wechsel.                             

− Beim Vorliegen einer 
Drainage, Entfernen in 

Abhängigkeit der För-
dermenge. 

− Verbandswechsel bei 
allen operierten Area-

len.                                                
− Beim Vorliegen einer 

Drainage, Entfernen in 

Abhängigkeit der För-
dermenge. 

Markierung, 

weiteres Vorgehen 

− Markierung des 
Lymphknotens in der 
Nuklearmedizin. 

− Lymphknoten-
Sonographie, ggfs. wei-
tere Untersuchungen 

− Umfelddiagnostik per CT/MRT (je nach Stadium) 

− Wenn die Operations-
wunde keine Komplika-

tionen aufweist, erfolgt 
die Entlassung. 

  

Es kann sein, dass Ihr Behandlungsverlauf von dieser Übersicht ab-

weicht. Sprechen Sie unser Stationspersonal an, wenn Sie Fragen zum 

Ablauf oder zum Zeitplan Ihrer Behandlung haben. 

 

Behandlungsverlauf bei einem malignen Melanom 

— 
Was Sie bei uns erwartet 


